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Beleuchtung der Tunnelinnenstrecke

Theoretischer Ausbruch

Außenschale, Spritzbeton, Dicke gemäß VKL
Abdichtung:
- Dichtungsschicht: Kunststoffdichtungsbahn (1-lagig)
- Schutzunterlage: Vlies
- Abdichtungsträger: Spritzbeton

Zwischendecke, Schalbeton bewehrt

Innenschale, Schalbeton, bewehrt

Lichtraum nach EABT 80/100
in Verbindung mit RABT 2006

Raum für Lärmschutzpaneel
im Eingangsbereich

Selbstleuchtende Markierungselemente, Abstand ≤ 25m

Aussparung für Orientierungsbeleuchtung
und Fluchtwegkennzeichnung 75x50x15cm
(gem. RABT 2006 und EABT 80/100)
Abstand ≤ 25m
Kappenbeton mit LP, d=14cm,
faserbewehrt, frost-tausalzbeständig,
Rutschwiderstand SRT ≥ 55 (Besenstrich)

Trennfolie
Kabelschutzrohre 14xDN110, 1xDN160

Füllbeton mit LP

Bergwasserdrainage DN250 (nach RI-BWD-TU)
in Betonbett mit Filterkies

10cm Sauberkeitsschicht
Widerlager, Schalbeton, unbewehrt

Öffnung für Abluftjalousie / Brandklappe
aus Edelstahl (Werkstoff-Nr.1.4571)

Kabelschutzrohre 15xDN110
und 4xDN50

Banderder aus Edelstahl
(Werkstoff-Nr.1.4571)

Schlitzrinne Fertigteil, auf Mörtelbett
mit Tauchwandschacht

Löschwasserleitung (2x DN200), betonummantelt

Längsentwässerungsleitung für Fahrbahnwasser
Stahlbetonrohr DN300, in Füllbeton

Tragschichtdrainage und
Längsentwässerung für Bergwasser DN300
(nach RI-BWD-TU)
in Betonbett mit Vliesabdeckung und
mind. 10cm Filterkiesabdeckung

Bordstein Fertigteil, auf Mörtelbett

Offene SohleSohlgewölbe

Füllbeton

Sohlgewölbe, bewehrt

Trennschicht, Kunststofffolie

Auflager für Bergwasserdrainage, Schalbeton

Innenschale, Schalbeton, unbewehrt
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Anmerkungen:

1. In den Tunneleingangsbereichen (bis rd.100m ab Portal) ist die
Schlitzrinne beidseitig anzuordnen.

2. Die Koordinatenpunkte der geometrischen Definition des Regelquer-
schnittes beziehen sich auf das nicht gedrehte Profil bei q=±0,0%.

3. In Abschnitten mit standfesten Gebirgsverhältnissen (Hauptdolomit /
Plattenkalk) ist eine unbewehrte Tunnelinnenschale mit einer
plangemäßen Mindestdicke von di=0,30m und offener Sohle
vorgesehen.

4.Bei ungünstigeren geolog. Verhältnisse erfolgt die Ausführung einer
bewehrten Tunnelinnenschale mit einer plangemäßen Mindestdicke
von di=0,35m, sowie eines Sohlgewölbes.

5. In geotechnisch relevanten Störungszonen (-bereichen) größerer
Ausdehnung ist eine Erhöhung der Innenschalendicke auf di=0,50m
(Gewölbe) erforderlich.

6. Im Eingangsbereich Nord wird entsprechend Lüftungssystem keine
Zwischendecke ausgeführt.

05/2024 Matt

05/2024 Marijanovic

05/2024 Konrad

14.3 / Bl. 1

Regelquerschnitte
Tunnelröhre (Profiltyp T1)

1:50

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und
wirtschaftlichen Erfordernissen.

5m1m01m

M 1 : 50

NACHRICHTLICH

Straßenbauverwaltung Freistaat Bayern

Datum ZeichenArt der ÄnderungNr.

Unterlage / Blatt-Nr.:

Maßstab:PROJIS-Nr.:  09 890645 00

aufgestellt:

geprüft:

gezeichnet:

bearbeitet:

PSP Nr.: B17S.ABBA0017.00

Projekt: OU GAP mit Wanktunnel

Staatliches Bauamt Weilheim

Staatliches Bauamt Weilheim

Münchener Straße 39
82362 Weilheim

Tel.:0881/990-0, Fax: 0881/990-1000, E-Mail: poststelle@stbawm.bayern.de

Staatliches Bauamt Weilheim

Planer

geprüft:

gezeichnet:

bearbeitet:

Datum Name

1

Dokumentennr.:

2 3 4 5

B 2 München-Mittenwald

Verlegung östlich Garmisch-Partenkirchen
mit Wanktunnel

Bau-km 0+000 bis Bau-km 4+869

Straße / Abschn.-Nr. / Station: B 2 / Abschn. 255, Stat. 0,000 - Abschn. 230, Stat. 7,045

FESTSTELLUNGSENTWURF

Weilheim, den 14.02.2025
Scheckinger, Ltd. Baudirektor


	Pläne und Ansichten
	A1


		2025-02-17T14:03:15+0100
	Daniel Davies




